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Anforderungsprofil 

Gärtner/in 

 

Stand: 23.03.2023 

Ersteller/in (Stellenzeichen): SL’in Maren 

BALDEWEG 

Die grau unterlegten Felder markieren den verbindlichen Teil des Anforderungsprofils. 

 

Dienststelle: 

Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

Bernhard-Weiß-Str. 6 

10178 Berlin 

 

1. Beschreibung des Arbeitsgebietes: 

(ggf. Aufgabenanalyse und Text GVPL) 

 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

 

 

 

 

 

 

2. 

 

 

 

 

Formale Anforderungen 

 

Abgeschlossene Ausbildung im gärtnerischen Bereich 

 

 

Gewichtungen 

entfallen hier 

 

3. Leistungsmerkmale Gewichtungen * 

3.1. Fachkompetenzen 4 3 2 1 

3.1.1 
Kenntnis Grünanlagengesetz, Naturschutzgesetz, Baumschutzord-

nung 
☐ ☐ ☒ ☐ 

3.1.2 Kenntnis des technischen Regelwerks des Gala Baus  ☒ ☐ ☐ ☐ 

3.1.3 Pflanzenkenntnisse ☒ ☐ ☐ ☐ 

3.1.4 Fähigkeit zur Vorarbeitertätigkeit mit Erfahrung ☒ ☐ ☐ ☐ 

3.1.5 Grundkenntnisse Vermessung und Planzeichnen ☐ ☐ ☐ ☒ 

3.1.6 Grundkenntnisse in der Pflege von Tieren ☒ ☐ ☐ ☐ 
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3.2. Leistungsverhalten 4 3 2 1 

3.2.1 

Belastbarkeit 

 Körperliche Belastbarkeit 

 Fähigkeit, auch unter schwierigen Bedingungen überlegt 

zu agieren 

☒ ☐ ☐ ☐ 

3.2.2 

Leistungsfähigkeit 

 Fähigkeit, engagiert zu arbeiten und aktiv Wissen und Er-

fahrungen einzubringen sowie sich auf neue Aufgaben ein-

zustellen 

 Fähigkeit zur flexiblen Reaktion auf Veränderungen im Ar-

beitsumfeld 

☐ ☒ ☐ ☐ 

3.2.3 

Wirtschaftliches Handeln 

 Fähigkeit, mit Arbeitskraft- und mitteln sowie Kosten und 

Zeit ökonomisch umzugehen. 

 organisiert die Arbeit unter wirtschaftlichen Gesichtspunk-

ten 

☐ ☒ ☐ ☐ 

3.2.4 

Organisationsfähigkeit 

 Fähigkeit, vorausschauend zu planen und zu strukturieren 

und entsprechend zu agieren. 

 plant vorausschauend und zielorientiert 

☐ ☒ ☐ ☐ 

3.2.5 

Selbstständigkeit  

 Fähigkeit, den zur Verfügung stehenden Handlungsrahmen 

aktiv auszufüllen. 

 setzt erforderliche Schwerpunkte 

☐ ☒ ☐ ☐ 

3.2.6 

Entscheidungsfähigkeit 

 Fähigkeit, zeitnahe und nachvollziehbare Entscheidungen 

zu treffen und dafür Verantwortung zu übernehmen 

 begründet Entscheidungen sachlich 

☐ ☐ ☒ ☐ 

3.2.7 

Dienstleistungsorientierung 

 Fähigkeit, die Arbeit als Dienstleistung für den externen 

und internen Kunden zu begreifen 

 versteht sich als Dienstleister 

 erfüllt Aufträge zeitnah und qualitätsgerecht 

☐ ☒ ☐ ☐ 

3.2.8 

Fortbildung 

 bildet sich regelmäßig fort 

 bringt Erlerntes in die Arbeit ein 

☐ ☐ ☒ ☐ 
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3.3. Sozialverhalten 4 3 2 1 

3.3.1 

Kommunikationsfähigkeit 

 Fähigkeit, sich personen- und situationsbezogen auszutau-

schen 

 verhält sich kunden- und adressatenbezogen 

 informiert zeitnah 

☐ ☐ ☒ ☐ 

3.3.2 

Konfliktfähigkeit 

 Fähigkeit, Probleme und Konflikte zu erkennen und tragfä-

hige Lösungen anzustreben 

 handelt in Konfliktsituationen ruhig und besonnen 

 ist kritikfähig und übt sachliche Kritik 

☐ ☐ ☒ ☐ 

3.4. Diversity Kompetenz 

3.4.1 Diversity-Kompetenz 

Fähigkeit, Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Menschen (u. 

a. hinsichtlich Lebensalter, Geschlecht, Behinderung, Religion, 

sexueller und geschlechtlicher Identität, chronischer Krankheit, 

sozialem Status, Sprache, Herkunft) wahrzunehmen, in der Aufga-

benwahrnehmung zu berücksichtigen, bestehende Barrieren ab-

zubauen und einen diskriminierungsfreien und wertschätzenden 

Umgang zu pflegen. 

☒ ☐ ☐ ☐ 

 

 


